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Povabilo
k

29. občnemu zboru
posestnikov

toeščanske vojašnice v Ljubljani
kateri bode

dne 12. junija 18921. dopoldne ob II. uri
Tr rciestni dvorani.

V r s t a r a z g o v o r o v :
2*1 p e l n o poiočilo in sklep računa za leto 1891.
JJV ^oročilo pregledovalnega odbora.
'' /ohtev novfiga odbora za pregledovanje računa za

4 , 'elo 1892
>; Volitev gtirih družnikov vodstva namesto lotos vsled do-

5\ *Iuženja i/.stopiväih.
•> posamezni nasveti. ( 2 5 7 ( ))

Vodstvo
nieščanske vojašnice v Ljubljani.

! ^ 5 B - ~ _

Einladung
zur

20. allgemeinen Versammlung
der Besitzer

der bürgerlichen Kaserne in Laibach
welche

am 12. Juni 1892 um 11 Uhr vormittags
Im städt. IRa/tlilieb'u.eea.atle

abgehalten werden wird.

P r o g r a m m
der zum Vortrage kommenden Gegenstände :

1.) Jahresbericht und Rechnungsabschluss pro 1891.
2.) Bericht des Revisionsausschusses.
3) Wahl eines neuen Revisionsausschusses zur Prüfung

der Jahresrechnung pro 1892.
4.) Wahl von vier in diesem Jahre durch das Dienstalter

zum Austritte bestimmten Directions-Mitgliedern.
b.) Andere allsällige besondere Anträge.

Direction
der bürgerlichen Kaserne in Laibach.

^84^ . ,
^ Nr. «14.

?Mss^ / Krris- als Handelsgerichte
>Et?v" wird dem Franz Polanc
3 T)^"^artthcn nnd Jakob Martincic
^ besi',V^zcit unbekannt wu in Nmc-
>lf s ' V , bekanntgegeben, dass fnr
' ^ s ^ Gefahr nnd Kosten Dr.Slam'.
^ l^,,.." Nndolfswcrt, als Curator
K e H bestellt nnd denlselben der

^ ̂  ?'i Un'chselrechtliche Zahlungs-

^ N i i V " l c h e Klagsbeschcid vom
""ist. ^ ^ . Z. 815, zugcfertigt wur-

! ^» f l̂

4 n j i^'sgericht Rudolfswert, am

71^ Nr.1ti28.

î ie i ^ec. Feilbietunss.
V Z ^ ^ ^ c s vom 15. Jänner
ll^liNw I / ""^ligte zweite execntive
l)h >l"d l;2<7'! '^calität Einl. Nrn. 470.
l'i^ilicmi ^ " ' ^atastralqemeinde ^ien^
l ^ I ^ ? " k o b Koiir von Ober-

l l u n d ^ " " ^ per 1550 sl.,
^ , i 5 ^ ) f l . w i r d anf den

^ ' l i ui)^ hierqerichts nber-
^ >̂ kw .

^ i N ^ ' i c h t Oberlaibach, am

(2318) 3—2 St. 3312.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja v na.sledji k tusodnemu
oklicu / dne lO.aprila 1892, št. 2167,
da se je postavil umrlim tabularnim
upnikom Marjeli Nahligal iz Smled-
nika in Luki Lavrisiu iz Dornce, ozi-
roma njunim neznanim pravnim na-
slednikom, Janez Sporn iz Vodic kura-
(orjem ad actum in da so se temu
dotični prodajalni nadpisi dostavili.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 23. maja 1892.

(2424) 3-2 Nr. 3424.

Bekanntmachunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce

wird bekannt gegeben:
Es sei den Tabnlarglünbigcrn Josef

Vetschc von Grafeufeld und Maria Kran-
land von Lienfeld, beziehlingsluelse deren
Rechtsnachfolgern, Herr Anton Lovec
von Gottschee als Cnrator n< n.-,mn
llnter Zustellung der Realfeillnetnngs-
bcscheide Z.2622, betreffmd die execntive
sfeilbietllng der Josef nnd Maria Krau-
laud'scheu'Realität Einlage Z. H l ncl
Lienfeld bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschce am 10teu
Mai '892.

(2343) 3--2 Nr. 2503.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo sich befindlichen

Agnes Vesclj, verehel. Lebes, und ihren
eventuellen Rechtsnachfolgern wird hier-
mit bekannt gemacht, dafs derselben Herr
Ignaz Bcifuß, k. l. Postmeister in Lu-
ko'witz, zum Curator n6 uc-ium bestellt
und demselben der diesgerichtliche Real-
feilbietungsbcschcid vom 30. April 1892,
Z. 2M0, betreffend den execntiveu Ver-
kauf der Realitäien Grundbuchs-Eiulageu
Nrn. 169 und 172 der Catastralgememde
St. Andrae, zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht in Egg, am 20sten
Mai 1892.

(2425) 3 - 2 Nr. 3553.

CuratorsbestelllMss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei den Tabularglänbigern der

Thomas nud Maria Gatenz'schcn Rea-
lität von Zalnan Namens Anton uud
Aanes Ozanit und dem Execnteu Thoinas
Gotenz unter gleichzeitiger Zustellung der
Realfeilbietungs-Bescheide Herr Anton
Lovec von Oottschee als Curator :«l :>...
mm aufgestellt wordeu.

K.k. Bezirksgericht Gottschce, am lüteu
Mai 1892.

(2527) 3—2 St. 3294.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja, da se je neznanim pravnim
naslednikom Marije Benegalja iz sv.
Večer, Maliji in Heleni (lorenc iz
Volcje Jame poslavil kuratorjem ad
acLum o. kr. notar gosp. Luka Svetec
v Litiji, ter da so se njemu dostavili
zemljeknjižni odloki st. 2198.

C kr. okrajno sodišče v Litiji dne
26. maja 1892.

72329) 3—2 St. 2704.

Razglaw.
Jožefu Brombergarju in Jožefi

Stergar, oziroma njinim neznanim
naslednikom, se naznanja, da se jima
je postavil gospod Ferdo Burger iz
Koskih Poljan kuratorjem ad actum,
ter da se je temu dostavil njima na-
menjeni tusodni zemljeknjižni odlok
z dne 28. decembra 1891, st. 8858.

C. kr. okrajno sodiSče v Litiji dne
16. maja 1892.

(2452) 3—2 Nr. 739.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen der Sparcasse

der Stadt Gottschee zur Einbringung ihrer
Forderung von 300 fl. sammt Anhang
die zwangsweise Versteigerung der dem
Schulduer Herrn August Luser in Rudolfs-
wert gehörigen, zusammen auf 21.510 fl.
gefchätzten Gruudbuchskörper Einl. Zahlen
101, 102, 104, 105, 106, 107, 108,
109, 111, 112, 113, 114, 115, 116,
117, 118 und 119 der Catastralgememde
Rudolfswert bewilligt und zur Vornahme
derselben die Tagsatznngcu auf den

15. J u l i und
19. August 1 8 9 2 ,

jedesmal von 10 Uhr vormittags weiter,
bei diesem Gerichte bestimmt werden.

Die Grundbuchskorpcr ZZ. 101 und
104 werden gemeinsam um die Summe
ihres Schätzwertes, alle andern Realitäten
aber einzeln um ihren jeweiligen Schätz-
wert ausgerufen nnd bei der ersten Tag-
fahrt nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der zweiten Tagsatzung auch unter
demselben hintangegeben worden.

Bemerkt wird, dass Zugehör iu die
Schätzuug nicht einbezogen worden ist.
Die Feilbietnngsbcdinguisse, welche den
üblichen Erlag des lOftroe. Vadinms von
jeden« einzelnen Ansrufsvreise auorduen,
sowie das Schätznugsprotokoll nnd die
syruudbuchsextraete köimeu bei diesem
Gerichte eingesehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
24. Mai 1892.
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(2490) 3—1 Nr. 2902.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Tscher-

nembl wird dem Jure Gorse von Zapudje
Nr. 29, nun unbekannt wo in Amerika,
hiemit erinnert:

(is habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Miko Lasic von Zapudje Nr. 16
(durch den Machthaber Anton Knpljen
von Tschernembl) die Klage anf Zahlung
von 200 fl. cl« ,)l36«. 13. Apri l 1892.
Z, 2902, eingebracht, worüber zur snm-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

20. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagteu
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblandeu ab-
wesend ist, so hat man zu seiuer Ver-
tretung und anf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Stariha von Tschernembl
als Curator a6 aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnnugsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidignng erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Cnrator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die alls
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Apri l 1892.

(2489) 3—1 Nr. 2872.

Erinnerung.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Jure Gorse von Zapudje
Nr. 20, uun nnbekannt wo in Alnerika,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Miko Lasic von Zapudje Nr. 16 die
Klage anf Zahlung von 220 fl. sammt
Anhang 66 ,u'a65. 11. Apri l 1892, Zahl
2872, eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung dieTagsatzung auf den

20. A n g u s t 1 8 9 2 , '
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Anfenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn dessen Verlretnng nnd
auf desseu Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als Cu-
rator aä aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechteu Zeit selbst erschciuen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigeu Wege eiuschrciten und
die zu seiuer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhaudelt werden nnd der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, feine
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
3? ° " Hand zu geben, sich die aus eiuer
Verabsmummg cutstehenden Folqen selbst
belznmessen haben wird.

Tschernembl, am

(2492) 3 - 1 Nr72883"

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Marcus Majerle von
Voruschloss Nr. 8, nun unbekannt wo in
Amerika, hiermit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Küre von Unterwald (durch
Dr. Slanc in Rudolfswert) die klage
auf Zahluug von 100 fl. sammt Anh. äe
praL«. 30. Apri l 1892, Zahl 3288, und
das Verbotsgesnch vom 20. Apri l 1892,
Z. 3289, eingebracht, worüber zur sum-

marischen Verhandlnng die Tagsatzung
auf den

20. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 18 S. P. augeordnet und
zngleich das Verbot auf seine Darlehens-
fordernng bei seinem Vater Michael
Majcrle per 450 f l . bewilligt worden ist.

Da der Anfenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht alls deu k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn seiner Vertretung und
auf seiue Gefahr und Kosten Herrn
Stefan Znpancic von Tscherncmbl als
Curator a<1 u^ium bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dein
Ende verständigt, damit er allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, überhanftt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidignng erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigeus
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuug elit-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. M a i 1892.

(2403) 3—1 Nr. 3356.

Efec. Realitäten - Versteigerunst.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Moschet (durch Dr. Sajuvie) die executive
Versteigerung der dem Gregor Gabrajna
von Mannitz gehörigen, gerichtlich anf
2432 f l. geschätzten Realität Einlage
Zahl 25 der Catastralgemeinde Maunitz
bewilligt und hiczu zwei Feilbietungs-
Tagsatznngeu, und zwar die erste auf den

7. Juli
und die zweite auf den

6. August 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt Zu-
gehör bei der ersteu Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben Hintangegebell
werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprutokoll uud der
Grmldbuchsextract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Apri l 1892.

(2355) 3—1 Nr. 1403.
Executive

Nealitäteu - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcu des Ferdinand

Sajovic die executive Versteigeruug der
dem Josef Sternisa von Svibno gehörigen,
gerichtlich auf 275 fl. geschätzteu Realität
Eiul. Z. 375 der Catastralgemeinde Sanct
Crucis bewilligt uud hiezu zwei Feil-
bietuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. Juli
und die zweite auf den

10. August 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte in Natschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersteu Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzuugswerte,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zü Handen
derLicitations-Commission zu erlegell hat,
Mvie das Schätzungs-Protokoll und der
Grnndbuchs-Extract' köunen ill der dies-
genchtllchen Registratur eingesehen werden.

K'. k. Bezirksgericht Ratschach am
13. Atm 1892.

(2328) 3—1 Nr. 1424.
Reassumieruug

ezecutiver Feilbictlmgen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekauntgegeben:
Es seien über Ansuchen der Agnes

Santas vou Natschach, Cessionäriu'des
Josef Aerne von Slave, die mit Bescheid
vom 5. Ma i 1890, Z. 1388, auf den
24. Juni uud 25. Jul i l 890 angeordnet
gewesenen und suhiu sistierten executive»
Feilbietuugs'Tagsatzungeu der anf 2442 fl.
geschätzten Realität des Mart in Zavcrl
Einlage Nr. 214 der Catastralgemeinde
Nivice mit Veibehalt des Ortes und der
Stunde lllld mit dem frühern Auhaugc
auf den

9. A n g n s t und
9. S e p t e m b e r 1 8 9 2

reafsumiert worden.
K. k, Bezirksgericht Natschach am

13. Mai 1892.

(2444) 3—1 Nr. 2676.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Frau Francisca

Kladva geb. Lican von Illyrisch-Feistritz
Hs.-Nr. 44 wurde die Relicitation der
auf Autou Verh vou Iaseu vergewährten,
gerichtlich anf 700 fl. geschätzten uud bei
der Nclicitation vom' 11. Apri l 1890
von Marie Verh erstandenen Realität
Einlage Zahl 22 der Catastralgcmciudc
Iaseu bewilliget und dazu die Tagsatzuug
auf dcu

15. J u l i 1 .892,
I I Uhr vormittags, hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, dass dabei die Realität
auch uuter der Schätzuug auf Gefahr
lllld Unkosten der frühereil Erstehcriu
feilgeboten werden wird.

'K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistritz
am 30. April 1892.

(2535) 3—1 Nr? 4518.'
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k, Finanz-

procuratur für Kraiu sin Vertretung des
k. k. Aerars) diê  executive Versteigeruug
der dem Josef Sirca von Oturja Haus-
Nr.28 gehörigen, gerichtlich auf 16.620 f l .
geschätzten Realität "Abramsberg'sche
Gilt», resp. < Hof Sturi ja- in der Catastral-
gemeinde Stnrija, Bezirk Wippah, Ein-
lage Z. 1269 der krainischen Landtafel
ohne limclu« in^lsuctu-! bewilligt nnd
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzuugen, nnd
zwar die erste auf den

18. J u l i
und die zweite auf deu

22. August 1892,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem k. k. Landesgerichte im Amtsgebände
am Alten Markt 'Nr . 36, III, Stuck, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität sammt Zngehör bei der
ersteu Feilbietnng nur um oder über dem
Schätzuugswerte, bei der zweiteu aber auch
illlter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations'Bedinguisse, woruach
iusbcsoudere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Grnndbnchsextract können in d.r dies-
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen werdeil.

Laibach am 31. Ma i 1892.

(2560) 3—1 Nr. 11.239.

Curatorsbestellnng.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird knudgcmacht:
I n der Exccutioussache der Francisca

Gregoric in Zadvor als Mutter, des
Jakob Lipah als Vormund der minder-
jährigen Maria Grcguric (dnrch Doctor
Tavcar) gegeil Andrcj Se^n in Zadvor
wurde für deu letztereu Herr Dr. M .
Hudnit, Advocat in Laibach, von amts-
wegen zum Curator us! -^lm» bestellt
und ihm der diesgerichtlichc Bescheid vom
10. Ma i 1892, Z. 998!,, eingehändigt.

Laibach am 27. Ma i 1892.

( 2 5 4 3 ) 3 - 1 Nr. 362..

Curatorsbestcllunn.
Dem uubekannt wo befindlichen ^

bert Schwarz von Mrasdii l w ^
Empfangnahmc des M i M v - ^ ^
lungsbeschcides vom 2,. MlM
Z, 417, Mathias K ^
dorf zn,n Cnrator «< - " ^ ' " l" u. .

K? k. Bezirksgericht » ' . " ' " " d M .
am 20. Ma i 1892.

(2542)3 1 ^ Nr. 282".

Ellratorsbestcllllttsi.
Dem Lorenz Langns >-"" Wich ^

Johann Jarc von
Zoklic, Jakob Smukav,,' mni '< " " " ' „ ^
Johauu Oblak, Anton M'pe. " ' ,„
Pozuik vou Steiilbüchel n.'d - ^
Mroula vou Althammcr. alle "Nw ^,
Aufenthaltes, bczichnngsweise ou" ,
bekanuten Rechtsnachfolgern, "»no ^
thias Kliuar in Radmannsdms ,̂  ,̂,.
rator!i6 nc^l.'m undzur Empfm'zp"!''^,,,
execlltiven RealfeilbictungsbcjG'!^
2. Ma i 1892, Z. 31"6, bWl t . .̂

K. t, Bezirksgericht Nadina""^
anl 27. Ma i 1892. ^ ^

( 2 5 6 ^ 1 ^ N r . 5 ^ .

KundmachllNss.
Vom k. k. Laiides- als H a n d e ^ , ^

in Laibach wird über die wn ou l,
Mmscö ^ Ncniuirth nnd ^»ni ̂ ^ ,„i
Handelsinaiiil in Lailmch, ^ ^ , ^ , M ! i »
bekaililt wo befindlichen Ockla^tci l^^,
Nep. Pollak, Handelsinann u»c> " ^ f> ,
in Krainbnrg ,),... 4 0 0 f t . u u ^ O ,
eiilgebrachteil Wechselklagen s>n " ^,hi„
klagten der hicrortige Aduocat ^ l ^ . ^ ^
Sliyer als Clirator -"> "^!'.'!,Zich'l
llud demselben der wechsettechNM ^,„
stelluugs-, resp. Zahlnngsa"st"',^,^
31 Ma i uud 28. Mai 1895 00
lllld 4989. zugestellt.

Laibach am 4. I m n l » ^ ^

(2573) 3—1 " '

Neaffnmielllllff
zweiter efccutimr F e l l i l B ^

Vom k. k. Landesgerichte l "
wird bekannt gemacht: f,.,ii>n!^

Es sei über Ansnchen d " " ,̂,̂ >>!'
Sparcasse in Laibach M ' " ' , ^'l, ^
der Forderuug per 2ttl0 H B>
mit denl d i e s q e r i c h ^
14. Febrliar 18!^, Z - ! " ' ^ i t c ?,
Reassumierungsrechte sisW"'H„, Pl'
cntivc Feilbietnnq dcs dci >Y ^jM
kovic. verehel, Majheu,^'lnd W" ^
jährigeu Josef P i r k o m c ^
täflichcl Gnlcs "" l l ivwt " ' ,t, B
iul gerichtlich erhobenei. S")«^ ^ h,,
11.148 fl. — bewilligt llno

4. I n l i l s ^ , „ ^
vormittags 10 Uhr bei d t ts , ,sH
gerichte,MerMark^
mit dem Beisatze migemd n t ' .„, >i
diese Rcalität bci diesem ^ ^^ , ^^ ln '
nnter dem Schätzwerte ')
werden wird. ^ . . i^uZ.

Laibach am 24. M « ^ 5 ^ O
Dr. ^

(2570) 3 - 1 ^ ^^s,,tNa.
Curatorsbestellll'lst^,.

Es wird/bctannt « c m ^ ^ ^
mit Beschluß des k- t -^ ̂  Z ̂  ,
Laibach vom 1 4 - M " , ^ A Ä , ^
auf (^ru>id des .' 273 " - ' ^ c N - ' ,
blödsiililig erklärten . ^ . , O
40 Jahre alt, v e r e h e ' ^ h,. 5
bahilbedieusteteli in Äss ^ fs l i ' l ' i ' "
besitzer Siinoii Zllpa'l "0' ist. . . „
zum Curator l n M t " M ^

K. k. Bezirksgericht 5"

Juni 1892. ^ D ^

(2569) 3 - 1 ^ t t e l l l t l l l ! ' >''

Dem verstorbne.' ^^Hc'N^,.<
Josef Pecek von P'"'k " " .. ^ H l l ' ' l '
O g n n vo i l O b e r l a i b a c h ' ' M ̂ I> ,
n c l , i m bestellt " i ' d N)'^ .j 18 . ^ '
tuugsbescheid vom >" " ,. F
2210, behändigt. ^herlc""'

.«»i. k. Bezirksgericht
3 I . M a i 1892. ^
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^ 3 - l St. 3958, 3959.
Razglas.

WviiT m t a b ularnim upnikom

ipu Je, v Ameriki bivajočemu Jo-
;,w T

0l)asu i z Metlike imenuje se
%m

 O p o l d ( ;angl i/ Metlike skrb-
2 n a č i n ;

Wn p e ^ e v A l n eriki bivajočemu
! MeVk O s e n i k u i n M i h i ( J r e 8 o r i e "
'̂ konl A l e r z a m r ^ m labularnim
1 mJ?..Mariji Prosenik, Janezu, Ani

%A T ( * o v e d m k i z Metlike pa
:i|>.ter ^osenik skrbnikom na
%^*LnJima vročijo odloki St. 3448,

p ooyy,
; W ; r ' 0 k r a J n o sodišče v Metliki dne

; 2 4 f c ~ sTÄST
y. Oklic.

% ' ^ r J . a n J e «skovine mestne bla-
Junija 1 ö

l L d o l z n e K a 1 ) i s m a z d n e
1 W io m razdelitnega odloka
S* qi J u l i j a 1 8 9 1 ' *tev* 4 8 4 1 ' v

Hra l io g o l d - ' o b r e s t i d o 1 0 - s e P -
'\ o f i ^

9 0 v znesku 48 gold. 60 kr.,
4 dnfe 1 A

g o l d- 60 kr. s 5°/0 obresti
;f k sil

 i(J- «eptembra 1890 naprej.
!"aja i R l l n e g a povelja /. dne 28ega
fif Q*<i št.5943, v znesku 90 gold.
\ ' / r " s e dovoli relicilacija od
: in e ^ a j c a «üTopola za 1875 gold
MOo"',, kuPlJenih, na 2350 gold,
^«joid.cenjenih zemljišč vložni
^oskft1 • d a v 6 n e občine Mel.ulje
\ ;n ' n škodo zamudnega do-
. p?d redi r6k na dan
MO.Urf- J u n i j a 1 8 9 2 . 1.
]%\\r 0 p o I d n « pri tem sodisči
Stn r ? , m ' d a se bodefa pri tern
S o v

 kJ! «emljisfra tudi pod ce-
'^oai, * n 0 8 l J ° •'«•emu oddala, ki
Can* °blJubil-

•'^SfniŠ P° l 0 Ž i l i 1 0°/ o-
Hled l z l ) i s e k l e ž i t u k a j

l̂ aja i89gaJno sodišče v Loži dne

! Mach Landes- als Handelsgericht
Es ss wlrd wannt gemacht:

d ^ " n s u c h e n d?s I. I. Kantz.
^ W i ? 'u ^aibach (durch Herril
^ "latia ^"-' l'Mlltwe Feilbk'tunq der

, ^ , / a Pukclstm, in Laibach ge-
" llch ', ^"'ntivenl Pfandrechte be-

^>Hi/'^agen Uttd Wein,
l̂Nqen ^'?" zwei sseill,ietlma.s.

.. ' ' und zwar die erste auf den

^ 4 ^ " f d e n
^ l v ' ^ 1 8 9 2 ,
U^llch^ ^ ^ ^ ' vorinittaas weiter,

'mit den.
^ s t ^ Ordnet worden, dass die
^k>ber r,,^ "sten Feilbietung
< l zlveit, 7'de>n Schätzungswerte,

^ l l ^ / " / aber auch uuter dein-
»'! ' . h ? " ^ ' ^zahlnng nnd

^ " ^ n t a n g e ^ e b e n werden.
^Q>^^tc^i892.

° ^ o a t t . Nr.-^115.

^ ^ ^ ^ " ' D r ^ o s e f
^ ! ^ ^ l 3 " Bescheid voin 28sten
^ ? ' M e ' , V ' ^ ^ ' bcwilliqte uud
» ' a s ^ "lt,vo F^ilbietnng der
ft 3 3lr.^ ' ?")migeu Nealitäteu
ft >''.dB ^ " ' ^ 2 5 2 , 2 7 3 ,
^?lsn.,, i^ ^? ^atastralqeineinde
' ^ b i ^ u " werden /n deren

^"glahilngen l^'igl'richts

^ ^-' ^ns"' "nd den

' ä ^ ' " ^lnhan^' """"Wags, >nit

^ ^ feucht Latsch a>n 20sten

(2428) 3 - 1 Nr. 4819.

Edict
zur E i n b e r u f u n g der Verlassen-

schaf t s - G l ä u b i g c r.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft der am 17. April
1892 ohne Testament verstorbenen Haus-
besitzerin Frau Sidonie von Gerliczy eine
Forderung zn stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldnng nnd
Darthnuug ihrer Ausprnche den

20. J u n i 1 8 9 2
UN! 9 Uhr vormittags zn erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigeus denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofernc ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 24. Mai 1892.

(245li) 3—1 " " Nr. 4949.

Efec. Fllhnllsse-Vcrstcisselllnq.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es seien zur Vornahme der über

Ansuchen der Färberei und Apprctnr
Stockcran Siegmnnd Singer, Protokoll.
Firma in Wien (durch Dr. Kornfeld) vom
t. t. Haudclsgcrichtc in Wien bewilligten
executiven Feilbietnngen der dem Heinrich
Lindtner in Laibach gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten uud auf 220 fl.
70 kr. geschätzten Fahrnisse, als:

Einrichtungs - Stücke,
zwei Feilbietlma,s-Tagsatznngen, die erste
anf den

î 0. J u n i
nnd die zweite auf den

4. J u l i 1892,
jedesmal von 10 Uhr vormittags weiter
in Laibach, Römcrstraße Hs,-Nr. 20, mit
dein Veisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten Feilbictnng aber anch
nntcr demselben gegen soglciche Bczahlnng I
und Wcgschaffung hmtangcgebcn werden.

Laibach am 28. Mai 1892.
(2407) 3—1 Nr. 3! 17.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Spaccasse in Laibach (dnrch Dr. Pfcfferer)
die executive Versteigerung der dem Anton
Krajc von Topol gehörigen, gerichtlich
auf 1118 fl. 50 kr! geschätzten Realität
Einl. Z. 45 der Catastralgcmcinde Topol
bewilligt nnd hiezn zwei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

6. J u l i
und die zweite auf den

10. August 1892,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit den. Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nnr nm oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOproe. Vadinm zu Handen
der Lieitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsvrotokoll nnd der
Gruudbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 9. Mai
1892.
(2423)^3—^ Nr. 3369.

Efcc. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gotisch«

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Rnnp von Stalzern (dnrch Herrn Advo-
caten Gottfried Vrnuner in Gottschee)
die executive Versteigcruug der der Maria
Mauriuc von Mraüeu Nr, l 1 gehörigen,
gerichtlich anf 450 sl. geschätzten Realität
Einlage Zahl 87 :^i Hinterberg sammt
dem gesetzlichen Zugehör derselben be-
willigt und hiezn zwei Feilbielungs^
Tagsatznngen, nnd zwar die erste ans den30. J u n i

und die zweite auf den
3. August 1692,

jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in Amtssitze
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität sammt Zugehör
bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
7. Mai 1892.

(2419)3—1 St. 4 U 2 .
Oklic izvršilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodižče na Krškem

naznanja:
Na prošnjo gospoda dr. J. Fučkola,

c. kr. nolarja na Krškem, dovoljuje se
izvršilna dražba Jožefu Lisecu lasl-
nega, sodno na 994 gold, s pritiklino
vred cenjenega zemljišča vloga št. 73
katastralne občine Studenec v Rovišah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

30. j u n i j a
in drugi na dan

30. j u l i j a 1 8 9 2 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le za
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
/apisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 2. maja 1892.

(2384) 3—1 Nr. 2247.

Feilbietuntts-Edict.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird zur Vornahme der öffent-
lichen Feilbietuug der auf 1000 fl. ö. W.
geschätzten, dem Johann Lebes von Frauz-
dorf gehörigen Realität Einlage Nr. 178
der Catastralgemeinde Franzdorf der

28. J u n i 1892
für den ersten, und der

29. I n l i 1892
für den zweiten Termin mit dem Veisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten Termine nicht wenigstens
um den Schätzungswert verkauft würde,
bei dein zweiten Termine auch unter
demselben hintangcgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr vor-
mittags zu erscheinen, nnd können vor-
länfiq den Grundbuchstand im Gruud-
bnchsamtc nnd die Fcilbietnngs-Beding-
nisse in der Kanzlei des obgcnannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Oberlaibach den 20. April 1892.
(2360)^-1 " . Nr. 4737.

Alnortisatlons-Edlct.
Vom k, k. Landcsgerichte in Laibach

ist auf Ansuchen der Rosa Schaffer,
Kandelsfran in Wien, hinsichtlich des
anaeblich in Verlnst gerathenen Stadt

die Ausfertigung emes Amortlsatwns-
Edictcs gewilligt worden.

Es wird daher allen Men, denen
daran gelegen sein mag, hiemit erinnert,
dascj dieses Los nach Verlauf von
einem Jahre, .sechs Wochen nnd

drel Tagen
von dem uach Maßgabe der Ziehung
i retenden Zahlungs- re,p. Gewmst-

Erhebungstagc an gerechnet, wenn ni-
esen niemand hierauf Mrorts emen
A svrl'ch gcmcldet̂  noch es ba der be-
. « . > . . . , ' ,?assc vorgebracht hat nnd den

würde. >>. > ^u^)
Laibach am 2l .Mal iu^^ .

(2350) 3—1 St. 3769.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja :
Na prošnjo cPrve dolenjske po-

sojilnice v Metliki» dovoljuje se izvr-
šilna dražbaJuretu Matjašiču lastnega,
sodno na 678 gold, cenjenega zemljteča
vložna štev. 92 katastralne občine Bo-
žjakovo v Želebeju st. 3.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

30. j u n i j a
in drugi na dan

3 0. j u l i j a 1 8 9 2 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodižči vsobi št. 3 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali Čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo, ali ne pod polovico, oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsiiine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
17. maja 1892.

(2443) 3—1 Nr. 3139.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des k. k. Steuer-

amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der gerichtlich auf 338 fl. geschätzten Grenz-
haus-Realität Zivodan von Poklek »ub
Einlage Nr. 127 der Catastralgemeinde
Planina bewilligt und hiezn zwei Feil-
bietungs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
anf den

25. J u n i
und die zweite anf den

30. J u l i 1892,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtskanzlei nut dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Feilbietung nur nm oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
anch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbnchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 14ten
^ Mai ^ 8 9 5

(2354)3—1 Nr. 3394.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Radmannsdorf (nom. des hohen
Aerars) znr Einbringung von rückstän-
digen Stenern Per 33 fl. 95 kr. sammt
Anh. die executive Versteigerung der dem
Josef Prezelj von Feistritz gehörigen,
gerichtlich auf 840 fl. geschätzten Realität
Einlage Nr. 88 der Catastralgemeinde
Woch. - Feistritz bewilligt und hiezu zwei
Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J u n i
uud die zweite auf den

22. I n l i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrea'lität bei der
ersten Feilbietnng nnr um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
anch unter demselben hmtangegcben wer-
den wird.

Die Licitations-Äedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadinm zu Handen
der LicitationsHommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll uud der
Grundbuchs Extract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am
10. Mai 1892.
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Heute Donnerstag den 9. Jnni
um 3 Uhr naohmlttags

g e l l e s Zusammenkommen
der

Gastwirte nnö KaffeesiBfler
im Gasthause

des Herrn Jakob Zadnikar
Rosengasse Nr. 8. (2572)

Im

Gasthause 5zum Krebsen*
am Krakauer Damm
bekommt man Jeden Tag

frische Fische und Krebse
sowie auch warme und kalte 8peisen,
vorzttgllohe Unterkralner, kroa-
tlsohe und steieriaohe Weine und

gutes Bier.
Einem zahlreichen Besuche empfiehlt

sich ergebenst
Johanna Kovač,

(2600) 3—2 Gastwirtin.

Bad Sntlnsko
Akratotherme von -f- 29-9° R. Hohe heil-
kräftige Wirkung bei Frauenkrankheiten. —
Eisenbahn-Station Bedekovčina (Zagorianer
Bahn). — Nähere Auskünfte ertheilt bereit-
willigst

die Bade-Verwaltung.
Adresse: Sut insko, Post Mihov-

IJan, Kroatien. (1998) 10-G

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)
C 2 t u ? o s * £ < d * (wo) so—e

Das NctmppenwaBMer und der Esprit
B£r£nice besitzen Eigenschaften, welche
das durch äussere Einflüsse hervorgerufene
Ausfallen der Haare verhindern. Dies erzielt
man dadurch, dass man den Haarboden rein
hält, denselben vor Krankheiten schützt, das
Entstehen der Schuppen verhindert, die Haare
entfettet und die im Schweisse enthaltenen
Säuren neutralisiert.

^ ^ Man befeuchte jeden
/̂ > ftmQk Abend vor dem Schlafen-

^ r ^ a k gehen den Haarboden
IBnbc&£kkL m& d e r n «Schuppen-

4 ^ ^ K j j ^ ' * v wasser» und reibe ihn
ÄS§jajjW^ am Morgen nach sorg-
^g_ y j / ̂ \ fältigem Abbürsten mit

g&}\¥rwi\B dem die Haarwurzeln
^Jjlc^uT stärkenden «Esprit Be-
Nj^^f i i^ renice» ein.

Einmal des Monats
aber möge man sich die Haare und den
Haarboden mit einer lauwarmen Boraxlösung
waschen und dieselben dann mit gleich-
warmem Wasser öfter abspülen.

(Man löse 50 gv Borax in einem Liter
warmem Wasser auf.) (2163) 8—2

Preis einer Flasche «Schuppenwasser»
60 kr., einer Flasche «Esprit Berenice» 40 kr.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

(2432)3—2 Nr^3376.
Neassumierung

neuerlicher efec. Feilbietuugen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Zur Vornahme der mit Bescheid vom

26. Februar 1892. Z. 1395, auf den
20. Apri l 1892 und 1. Juni 1892 an-
geordneten und mit Bescheid vom Uten
April 1892, Z. 2058. von Amtsweaen
einstweilen sistierten exemtwen Feilbie-
tungen der dem Jakob Gladitsch von
Niedertiefenbach gehörigen, gerichtlich auf
1100 f l . geschätzten Realität Einl. g . 37
nä Tiefenbach ohne lun6u» in8«ru«tu«
werden im Reassumierungswege neuerlich
anf den

13. J u l i und den
17. A u g u s t 1 8 9 2

von 9 bis 12 Uhr vormittags Hiergerichts
mit dem Anhange obigen Bescheides an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
7. Mai 1892.

Bayers Salicyl-Kautschukpflaster TI
ist unerreicht zur gründlichen, gefahr- und schmerzlosen Entfernung von Hühneraugen
und Hautwuoherungen jeder Art. 1 Couvert dieses vorzüglichen Pflasters sammt
genauer Gebrauchsanweisung kostet 30 kr., in die Provinz 35 kr., gegen Einsendung
des Geldbetrages in Marken. Bestellungen sind nur zu richten an die Apotheke
„zum römlsohen Kaiser", Wien, 8tadt, Wol lze l le 13, Hugo Bayer, Apotheker.
Depot in Laibach: Landsohafts-Apotheke „Mariahilf4' des Ludwig Orötsohl.

Wir offerieren mit dreijähriger Garantie für Weiterbeständigkeit:

Ia Strailz-Dacliwl per 1000 m 145
IIa StraiMz-DacMfig w 1 0 0 0 » 1 3 3

dazu gehörige Falz-Firstziegel, 20 kr. per Stück
loco unserer Ziegelei.

Auf Wunsch sind wir bereit, mit Mustern zu dienen.

«IdtaSerpia^: ( Reitsclmlplatz Nr. 10, Laibach.
1 (2515) 3 gjgn̂ ag & SupanM^,

(aus der Fabrik in Höohst). I

Für Touristen, Jäger, Soldaten und alle, die I
viel gehen müssen, unentbehrlioh. I

Dieses ausgezeichnete, geruch- und reizlose und gänzlich unschädliche Wund- I
heilmittel wirkt als austrooknendes Antiseptioum, ist daher das wirk- I
samste und angenehmste Fusstreumittel gegen Kusschweisse, wunde Füsse, I

aufgeriebene Haut etc. (2298) 6—2 I
Von hervorragenden Aerzten bestens empfohlen. I

Zu beziehen durch alle Apotheken und Droguerien. I
Man verlange ausdrücklich Dermatol der Fabrik in Höohst. I

Fahrordnung der k. k. priuil. Züdbalin
vom 1. Juni 1892.

« i c h t n n g N i e n ' T r i e f t .

Wien . . . Ab. 8 20abds. 7 20 früh 1-20 nm. 9 00 adds. — —
MürMschlag , 11-45nchts. 10 21 . 5 36 » 148nchts. 5 55 früh —
Graz . . . . 1 - 3 6 » 12 48 nm. 9 16 abds. 5 50 früh 10 50 vm. —
Marburg . » 2 55 » 2 08 » 11 33nchts. 8 09 . 2 19 nm. —
Cil l i . . . . 4-22 früh 3 2 4 . 1 5 1 » 10 20 um. 5 40 abds. 6 30 früh
Tüffer . . » — 3 37 » 2 08 » 10 36 . 6 03 » 6 50 »
Rümerbab . » — 3-46 » 2-20 » 10 47 » 6 20 » 7 04 .
Steindruck . » 4-57 . 4 0 3 » 2 4 4 . 11 23 » 6 5 ? » 7 23 .
Hrastnil . » — — 2 5 8 » 11 40 » 7 15 » 7 39 .
Tr i f a i l . . . — 4 1 6 » 3 0 ? » 11 49 nm. 7 2 » » 7 50 »
Sagor . . . — 4 22 . 3 16 » 11 5? . 7 40 . 8 — .
Suva . . . - — 3 31 » 12-11 . 8 0 1 » 8 17 .
Li t ta i . . . — 4 40 . 3 44 » 12 22 . 6 1 7 » 8 33 .
K r e s n i h . . . — — 3 57 . 12 34 . 8 35 . 8 48 .
Laase . . . — — 4-12 . 12 48 » 9 00 . ! 9 06 .
Salloch . . . — — 4 24 . 12-59 . 9 17 » ^ 9 20 .
« « i ^ ^ . l A n . « 0 5 . 5 12 abds. 4 » ? früh 1 1 1 . U'35 . 9 3 5 .

Franzdorf . » — 5 41 » 5 3 1 . 1 5 3 » 1 1 1 6 » —
Loitsch . . , 7 — . 6 11 » 6 13 . 2 3 4 » 12 35 » —
Ralel . . . — 6 3 0 » 6 43 . 3 03 . 1 32 . —
Adelsberg . . 7 3 3 » 6 4 5 » 7 05 . 3 24 » 2 0 9 . —
St. Peter . » 7 55 . 7 0 7 » 8 0 5 . 3 5 4 . 3 10 . —
Dwaca . . 8 2 0 » 7-35 » 6 4 8 . 4 32 . 4 -24 . —
Nabrefina . » 9 03 » 8 16 » 9 49 vm. 5-37 » 6 4 0 früh —
Inest . . A n . 9 2ß » 8 42»chts. 10 20 » 6-13 abds. 7-28 , z —

T r l e st . W i e n.

8ckn«llzng ?«stz<»st ! ßl«m. Hu,; 8,Militärzug

Trieft . . . Ab. 8 — a b d s . 8 — früh 9 55 vm. 6 2 0 abbs. 8-10 abds. —
Nabrefina . . 8 40 . 8 3 8 » 10 50 » 7 1 1 » ! 9 36 » —
Divaöa . . » 9 36nchts. 9 31 » 1 1 5 7 . 8 2 7 » 1136nchts. —
St.Pc te r . . 10 16 . 10 06 » 12 42 nm. 9 19 . 1 0 3 . -
Adelsberg . » 10 35 , 10 26 um. 1 0 7 . 9 45 » 1 4 4 . —
R a l e l . . . . — 1 0 4 0 » 1 2 5 » 1006nchts . 2 1 6 . —
Loitsch . . » 11 07 . 1 0 5 7 » 1 47 . 10 30 . 2 5 8 . -
Franzdorf . . — 11 16 . 2 14 . I l - 0 1 . 3 48 . -
« « i ^ . <An. 11 5« . 1 1 3 9 . 2 4 5 . 1 ! 32 . 4 42 früh -
Xaibach ^ h ̂ . ^ . , ^ . 4 4 . 2 53 . , 2 25 . 5 «4 . <i - um.
Salloch . . » — — 3 05 » 12 38 . 5 22 . « ltt abds.
Laase . . . . - - 3 1 5 » ,2 49 . 5 41 . 6 3 0 »
Kresnitz . . . — — 3-28 » 1 0 3 » 6 01 . 6 4 8 »
Lit ta i . . . . — 1 2 1 ? » 3 3 9 . 1 15 . 6 1 8 . 7 0 4 .
Sava . . . — — 3 50 » 1-26 » 6 33 » 7 18 »
Sagor . . . - 1 2 3 3 . 4 0 4 . 1 40 . 6 53 . 7 35 .
Tr i fa i l . . . — 1 2 3 9 » 4 12 . 1 48 . 7 0 4 » 7 45 .
Hras tn i l . . . — — 4 20 . 1 5 7 . 7 1? » 7 56 »
Steinbrück . » 1 0 ? . 1 18 nm. 4 41 » 2 2 4 » 7 46 » 8 16 »
Rümerbad . » — 1-28 » 4 53 » 2 3 7 » 8 0 3 , 8 31 .
Tüffer . . . — 1-37 . 5 04 . 2 49 » 8 20 . 8 45 .
E'Ui . . . . 1 3 8 . 1 5 1 ' 5 2 4 a b d S . 3 1 0 » 8 49 um. A n . 9 0 4 a b .
Marburg . » Z 14 . 3 08 . 7-42 . 5 35 früh 12 27 nm. —
Graz . . . » 4 34 f rüh 4 30 . 10-05nchts. 8 0 5 . 4 40 . —
Mürzzufchlag » 6 59 » 6 50 abds. 2 12 » 1 1 5 7 um. An . 9 40 ab. —
Wien . . . A n . 9 50 vm. 9 4 5 . 6 4 0 früh 4 — nm — —

/derselben sei zuerst u. s.i ^ 1 . ^ ^ ' " , , «

/ MuW !
Tä^lEprelhen >

enalischen und s r .« ' " ' ^ >
/ Sprache l d c i ^ l c i f , . m d ^ u ^ e »

l°hu.«chrcrsichevzucnc>ch^

/ LaiMnscheidt. P^bcovieft cl l M> «
/ <,»«, /,..,V« («î < m«»^.c^.l"-" '^ M

(2526) 3 - 2 ^ '
Rcassumieruna ,

zweiter efeeutioer Fel W »
Die laut Bescheides voin ^ . ' ' D

1«92, Z. 5)5t), bewilligt a^e " ^ „ l ,
executive Feilbietung der M M " ^^^r
Nr. 251 »ci CatastralgemelNve ^ ^
des Primus Kovak von Paku ' "
werte per «570 fl. wird aus "»

14. J u n i 169^ ! . ^<
vormittags 11 Uhr, yiergerichw
miert. ^ , .̂ .ss, a»'

K. k. Bezirksgericht Oberlcubach.
22. Apri l 1892. ^ .-gpj409.
(2509) 3—2 ö

O k l ' C - a v Ka».»*«
C. kr. okrajno sodišče v ^

naznanja: nir\o^e

O tožbi Franöiske Un, u jr.
Jenko iz Gorönjega Bernika w ^
Temnikarju), proti Mariji IM ^
njeni zapuäöini, de praes- • g p r

1892, äs. 3409, zaradi 3W g" ^\
postavil se je toženi, onron ^
zapuöcini Jože Lah, župan u .^Ü
kuratorjem ad actum, ter »e J $
vročil tožbeni odlok, valed • ^
se je v skrajäano razprave
dan na ü 9 i

15. j u n i j a l ^ ' J j d i J *
ob 9.uri dopoldne pn tenfl * $ *

C. kr. okrajno sodišče v
dne 30. maja 1892. _

(2510) 3 - 3 ^ / '

Kundmachung. ,̂d
Vom k. k. Bezirksgericht S t t -

in Genläßheit des t;'22 des M,» ^ch
l 9 . M a i 1 8 7 4 , R . G . V l . N r ' '
stehendes kundgemacht: OctienS^

Infolge Anfuchens der ^ B
fchaft «Localbahn L m b a c h ^ ^ ^ "'
Ermittlnng der E i f e n b a h H " f ^ .
den Gemeinden Terfein, D e p M ' ^ e
Domzale, Iarse. M a n n s b u r ^
Kmalca. Podgier und S t e m ^
Betriebe diefer Localbahn " ° M
und in das E i f e n b a h n g r H ^ ,vM
tragen sind, werden a ^
sich durch das von der " M
inbetreff der Uebertragung ^ ) n e ' ' K
bahnqrnndstücke in d'e H i ^ " ,
qestellteBegehren f i i r W " " ^ ' ^
ai fgefordert/ihre A n s p r H " , H
fertigten k. k. BezirksgerM « f„. S -
Ivobei jedoch bemerkt U M ' ^ s H
des § 23 des bczugllchen ^ r ! ^
liche Rechte, die erst a M ^ O ^
dem Tage d e s ? l n s c h «
bei diesem k. k. Bczlrksg "'Y ^oo ,
Vorbesitzer der
werden, bei der A u f n a h " ^ „,.b-
stücke in das Eisenbahn^ ^

sichtigt bleiben. ^ird ""^1'«
^ Zu dieser A u m e ^ n s ^ ^ , ch ̂ .,.̂

von « Wochen, vom Tage ^ ^ '
des Edictes, d. i. 4. ^U"
welche Frist , : 1692

am i 6 . I u l l ' ^
"bläust- ^ Y,,tienqesells^Oes>'̂

Das von der ActieW'bracht

bahn Laibach-Stnn- F „ ^„be^ste»
kann Hiergerichts e u F ^ .„ ̂

K. l. Bezirksgericht ^
M a i 1892. ^ ^ ^ ^ ^

Druck und « e r l a « von J g . v. ttleiumayr 4 Heb. Vambera..


